
Trapp-Kochbu<h 
Sie war ein liebens-

würdig stilles Wesen. 
Aber mit ihren Koch-
künsten bestimmte sie 
die Küche von Alltag 
und Festtagen im Hause 
der Trapp-Familie: Jo-
hanna Raudaschl, Kö-
chin der Baronin Maria 
Augusta Trapp, ver-
wöhnte alle in der 
Trapp-Villa im Salzbur-
gischen Aigen bis zur 
Flucht der Familie vor 
den Nazis in die USA. 
Johanna Raudaschl 
konnte da ihr angesam-
meltes, in ihrem Koch-
buch niedergeschriebe-
nes Wissen einsetzen. 
Irmgard Wöhrl kochte 

mit Roland Essl alle Re-
zepte ihrer Großmutter 
nach und gab sie im Ver-
lag Anton Pustet heraus. 
Ein Kompendium der 
Köstlichkeiten - von 
saurer Rahmsuppe über 
Leberpastete, Störfilet in 
der Papüote, gerollten 
Lungenbraten bis zu 
Nussbrot und Aschen-
zelten oder HollerrÖster 
mit Zwetschken. Ein 
Stück Kulturgeschichte! 
DAS TRAPPKOCH-

BUCH: Irmgard Wöhrl, 
120 Seiten, Abbildun-
gen, 19,95 Euro. 
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